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Wolfgangsbote

Seelsorgeeinheit 
Echaztal

Kath. Kirchengemeinde St. Wolfgang
Pfullingen - Lichtenstein

15. Okt. 2023 - 21. Jan. 2024

  Wolfgangfest (Patrozinium) 
mit Festprediger aus Regens-
burg, erster Markierung der 
Pilgerstrecke “WolfgangWeg” 
mit Pfullingens Bürgermeister 
und Gospelkonzert: Wir feiern am 
Sonntag, 22. Oktober 2023 - 
Herzlich willkommen!
Künstlerinnen-Foto: Gaby 
Frey-Bantle, Pfullingen

▲  Pastoralvisitation mit Dom-
kapitular Dr. Uwe Scharfenecker: 
Donnerstag, 30. November 2023, 
und Sonntag, 3. Dezember 2023 
(1. Advent)
Portraitfoto: Pressestelle Rottenburg 

Näheres finden Sie auf  den Innen-
seiten des “Wolfgangbote”.
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Pfarramtssekretärinnen	 Sandra Leippert
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	 eMail andyowan.aoa@gmail.com

Pastoralreferentin	 Amelie Zimmer
	 Fon 07121 7506383, Mobil 0176 43239110
	 eMail amelie.zimmer@drs.de

Gewählter KGR-	 Karl-Martin Schwarz
Vorsitzender	 Fon 07121 799383, eMail k-m.schwarz@gmx.de

Kirchenpfleger	 Thomas Speer
	 Fon 07121 7506188, eMail thomas.speer@kpfl.drs.de

Hausmeisterin Pfullingen	 Kornelia Hornik
	 Über Pfarr- u. Gemeindebüro: 07121 71208,
	 eMail kornelia.hornik@gmail.com

Hausmeisterehepaar	 Natalia u. Luan Lici
Unterhausen	 Mobil 0157 56070494, eMail natalialici37@gmail.com
Kindergarten St.Josef	 Stella Kerassidou Tsiompanidou
Braikestr. 12, Pfullingen	 Fon 07121 78643, Fax 07121 750769
	 eMail LeitungStJosef.Pfullingen@kiga.drs.de

Kindergarten St.Elisabeth	 Cornelia Ulmer
Moltkestr. 49, Unterhausen	 Fon 07129 4199, Fax 07129 694373
	 eMail LeitungStElisabeth.Lichtenstein@kiga.drs.de
	 (Hausmeister: Günter Gekeler, Fon 07129 1473727)
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Seelsorgeeinheit Echaztal Pfullingen – Lichtenstein

Auftakt für das Jubiläumsjahr 2024 “1100. Geburtstag des heiligen Wolfgang von Pfullingen 
(924 - 2024)” ist ein ökumenischer Gottesdienst am Montag (Neujahr), 01. Januar 2024, 
um 18:30 Uhr in St. Wolfgang Pfullingen, den der ökumenische Arbeitskreis der ACK Pfullingen 
gestaltet. Musikalisch wirken der griechisch-orthodoxe Chor und die Posaunenbläser mit. Die 
griechisch-orthodoxe Gemeinde sorgt für griechisches Fingerfood; zudem gibt es zum Jubiläum 
einen extra Wolfgang-Sekt und mancherlei Überraschungen! Bitte gleich im Kalender vormerk-
en und viele Gäste mitbringen!

Die Festpredigt im Gottesdienst um 10 Uhr in St. 
Wolfgang hält Generalvikar a.D., Domkapitular und 
Regionaldekan Michael Fuchs, Pfarrer der Pfarrei 
St. Wolfgang in Regensburg, wo auch in St. Em-
meram die Grablege des hl. Wolfgang v. Pfullingen 
ist. Der Kirchenchor bereichert diesen festlichen 
Gottesdienst. 
Dabei weihen wir gleichzeitig die beiden neuen 
Vitrinen mit der Wolfgang-Reliquie und der kl. 
Wolfgang-Statue aus dem Salzkammergut (2022) 
ein.

Anschließend erfolgt auf  dem Kirchplatz mit 
Bürgermeister Stefan Wörner, Domkapitular Fuchs, 
Dekan Hermann Friedl, der Pilgerweg-Arbeits-
gruppe und der ganzen Gemeinde der ‚Spat-
enstich, sprich erste Markierung, für den neuen 
WolfgangWeg von Pfullingen nach Regensburg 
(340 km, 19 Etappen) bei Fingerfood, Begegnung 
und Gesprächen; damit verknüpft ist auch die 
Freischaltung der Webseite für den neuen Pilg-
er-WolfgangWeg.

Wolfgangsfest
(Patrozinium)

Sonntag, 22. Okt. ´23
10:00 Uhr

St. Wolfgang Pfullingen

Am Abend rundet um 19 Uhr ein Gospelkonzert 
des Gönninger Gospelchors das Patrozinium ab.
 Nächstes Jahr feiern wir dann ganz groß das 
Jubiläum-Wolfgangjahr „1100. Geburtstag des 
Pfullinger Ortsheiligen“.

anlässlich des Gedenktags am 
31. Oktober. Dieses Fest ist immer am 
letzten Sonntag vor den Herbstferien.
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Pa s t o r a l v i s i t a t i o n  m i t 
D o m k a p i t u l a r  D r.  U w e  S c h a r f e n e c k e r

Die Pastoralvisitation ist ein Führungs- und Leitinstrument des Bischofs und wird von 
ihm quinquennial (alle fünf  Jahre) an die Dekane delegier t. Da Dekan Hermann Friedl 
seine eigene Seelsorgeeinheit Echaztal nicht selbst visitieren kann, erfolgt die Visita-
tion beim Dekan durch einen Ver treter der Rottenburger Kirchenleitung.
 
Die Pastoralvisitation setzt sich aus drei Elementen zusammen:

• 	 Pfarramtsvisitation: die rechtliche Prüfung und verbindliche Kontrolle der Pfar-
ramtsverwaltung (Pfarr- u. Gemeindebüro) und der kirchlichen Vermögensver-
waltung der Kirchengemeinden und der Gemeinden für Katholiken anderer Mut-
tersprache. Beim Stellenwechsel eines Pfarrers findet zusätzlich eine Abkurung 
(Pfarramtsvisitation) statt.

•	 Pastoralbericht: wird von der Seelsorgeeinheit anhand diözesaner Vorgaben er-
stellt. Er dokumentier t wichtige pastorale Entwicklungen und Herausforderungen. 
In einem gemeinsamen Gespräch zwischen Ver treter/innen der Seelsorgeeinheit 
und der Dekanatsleitung werden Aspekte aus dem Pastoralbericht thematisier t 
und ggf. weitere gemeinsame Schritte der Kirchenentwicklung vereinbar t.

•	 Mitarbeitergespräch: Dies soll in der Regel jährlich, spätestens jedoch nach 5 
Jahren geführ t werden.

Die Ergebnisse der Pastoralvisitationen sind eine wichtige Grundlage für die Weiter-
entwicklung der Diözese.
 
Konkrete Termine für die Seelsorgeeinheit 5 Echaztal (Pfullingen-Lichtenstein):

•	 Donnerstag, 30. November 2023:
	 - 11:00 Uhr Gespräch Pastoralteam - Domkapitular
	 - 14:30 Uhr Pfarramtsvisitation
	 - 17:00 Uhr Ökumenisches Gespräch ev. Pfarrer*innen Echaztal - Domkapitular
	 - 19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung (öffentlich) - Grundlage: Pastoralbericht
	 (Gemeindehaus Hl. Bruder
	 Konrad Unterhausen)

•	 Sonntag (1. Advent), 03. Dezember 2023:
	 10:00 Uhr Festgottesdienst der Seelsorgeeinheit mit Domkapitular (Kirche St. Wolf-

gang Pfullingen)
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B e r i c h t  a u s  d e m  K i r c h e n g e m e i n d e r a t  v o m  2 5 .  J u l i 
2 0 2 3 2 0 2 3

Nach Begrüßung und geistlichem Impuls hatte das Gremium über einen Antrag des Ar-
beitskreises Asyl Lichtenstein zu beschließen. Es stand die Verlängerung des Ver trag-
es mit Fr. Claudia Leipper t zur Diskussion. Sie arbeitet schon viele Jahre engagier t in 
der Flüchtlingsarbeit. Die Mitglieder des AK schlugen die Verlängerung des Ver trages 
um weitere 2 Jahre vor. Die Kosten werden gemeinsam von der Kommune sowie der 
evangelischen und katholischen Kirchengemeinde getragen. Der KGR stimmte für die 
Verlängerung des Ver trages um weitere 2 Jahre, verbunden mit der Kostenübernahme 
von 3.000 € jährlich.
Schwerpunkt der Sitzung war die Vorstellung der Ergebnisliste zur Kirchplatzge-
staltung. Hr. Wolfmayr stellte die Ausarbeitung des AK Kirchplatzgestaltung vor und 
ver teilte ein Handout zu diesem Thema. Es wurden drei Angebote für den Kirchplatz 
und für die Skulptur eingeholt. Die Gesamtkosten belaufen sich auf  ca. 158.000 €.
Die Details zur Umsetzung und der Terminplan können erst festgelegt werden, wenn 
die Bohrungen für die Wärmesonden der neuen Heizungsanlage erfolgt sind. Da diese 
frühestens im Sommer 2024 möglich sind, ist die Umsetzung zur Fer tigstellung des 
Kirchplatzes bis zum Oktober 2024 fraglich. Der KGR beschließt, für die Durchführung 
der Arbeiten die Fa. Querbeet unter Ver trag zu nehmen. Das Thema Skulptur wurde 
kontrovers diskutier t. Das Angebot der Künstlerin Frau Zappe zur Erstellung einer 
Skulptur soll nochmals auf  Basis eines Vorschlags von Ursula Halter überarbeitet 
werden. Es soll eine Spendenaktion für die Skulptur ins Leben gerufen werden. 
Für die Planung des „Wolfgangsjahrs 2024“ sucht der Arbeitskreis noch Unterstützu-
ng. Erste Ideen sind bereits vorhanden. Das Konzept sollte bis Ende 2023 erstellt 
werden.
Bei den Informationen aus den verschiedenen Ausschüssen berichtete Michael Hagel, 
dass Architekt Wurst im Verwaltungsausschuss vorgeschlagen hat, über das Thema 

„Zukunft und Entwicklung der Immobilien der Gemeinde“ zu diskutieren.
Die Rückmeldungen aus der ACK über die Nacht der offenen Kirchen in Pfullingen ist 
überwiegend positiv ausgefallen. Eine Wiederholung in den nächsten Jahren wurde 
angeregt. Der Klausur-Abend des KGR zum Thema „Wie geht es weiter mit unserer 
Gemeinde?“ ist auf  den 13.10.2023 verschoben und findet von 18:00-22:00 Uhr im 
Gemeindehaus Hl. Bruder Konrad in Unterhausen statt.
Da dies die letzte Sitzung vor der Sommerpause war, gab es für alle noch eine Runde 
Eis.

Für den KGR: 
Karl-Mar tin Schwarz



7

I m p r e s s i o n e n  v o n  d e r  N a c h t  d e r  o f f e n e n  K i r c h e n  

Zu einem bunten und vielfältigen Programm luden die Pfullinger Christen am Samstag, 
15. Juli in ihre Kirchen und Gemeinderäume ein. In unserer St.Wolfgangskirche wurde 
durchgehend ein interessantes Programm zum Thema „Begegnung“ angeboten.

Vielen Dank an dieser Stelle noch einmal an die Organisatorin der Bilderausstellung, 
Gaby Frey-Bantle, die Gitarrengruppe „guitars4u“ um Ilka Ferreira Mar tins, unsere 
ehemalige Pastoralreferentin Corinna Sehl für die Anleitung der Tänze und das Team 
um Holger Wolfmayr für die leckeren Cocktails und Häppchen.

Für das Organisationsteam:
Ursula Halter
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I m p r e s s i o n e n  v o n  d e r  N a c h t  d e r  o f f e n e n  K i r c h e n  
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P h o t o v o l t a i k - A n l a g e  h a t  r u n d e n  G e b u r t s t a g 2 0 2 3

Eine baldige Klimaneutralität ist ein gesamtgesellschaftliches und schöpfungstheolo-
gisches Ziel. Zur Erreichung dieses Ziels hat unsere Kirchengemeinde schon sehr früh 
begonnen, einen Beitrag zu leisten.
Am 15. August vor 20 Jahren wurde die Photovoltaik-Anlage auf  dem Dach der Wolf-
gangskirche in Betrieb genommen. Erfreulich ist, dass die Anlage über die lange Zeit 
störungsfrei gelaufen ist. Es war nur ein Wechselrichter-Austausch notwendig. Bei den 
162 Modulen gab es keinen einzigen Ausfall.
Die Anlage hat bis jetzt 384.000 kWh Strom erzeugt und ins Stromnetz eingespeist. 
Das reicht für die Versorgung von 7 Haushalten. Die Stromeinspeisung hat der Kirch-
engemeinde Einnahmen von ca. 175.000 € gebracht, die den Investitionskosten von 
rund 122.000 € und ca. 3000 € Betriebskosten gegenüberstehen.
Am Jahresende 2023 endet die garantier te Einspeisevergütung gemäß dem Erneu-
erbare-Energien-Gesetz. Die Einspeisung wird dann nach dem aktuellen Strommarkt-
preis ermittelt. Wir können jedoch ab 2024 den erzeugten Strom in den Gebäuden 
der Kirchengemeinde selbst nutzen und dadurch unsere Stromkosten deutlich senken. 
Dadurch bleibt die PV-Anlage für die Kirchengemeinde und für die Energiewende wei-
terhin wichtig.
Wünschen wir unserer Anlage zum 20. Gebur tstag noch ein langes, „gesundes“ Leben.
 

Michael Halter
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L e b e n d i g e  G e m e i n d e  –  W i e  k ö n n e n  w i r  d i e 
L e b e n s - G e i s t e r  n e u  w e c k e n ?  2 0 2 3

Es ist schon eine Weile her. Erinnern Sie sich noch? Am Pfingstsonntag, 28. Mai und 
bei der Probe zum Firmgottesdienst ver teilten wir „Papierflammen“, die Sie anregen 
sollten, sich zu drei Fragen Gedanken zu machen:

•  Was würde ich gerne in der Gemeinde erleben?
•  Wozu hätte ich Lust?
•  Was kann ich besonders gut?

Unser Ziel war es, unsere Gemeindemitglieder zu motivieren, sich mit ihren Themen, 
Ideen, Anliegen und Wünschen in die Gemeinde einzubringen und sich zu den genannt-
en Themen zu engagieren; etwas anzupacken, was sie gut können oder wozu sie Lust 
hätten; einmal aktiv zu werden.
An dieser Stelle möchten wir uns zuerst einmal bedanken für den beachtlichen Rück-
lauf  von knapp 50 „Flammen“ mit vielen Anregungen.

Die meisten Statements und Wünsche (erste Frage) bezogen sich auf  die drei Themen

•  Gottesdienst   
•  Kinder/Jugendliche  
•  Gemeinschaft erleben

Leider gab es wenig konkrete Ange-
bote (auf  die zweite und dritte Frage) 
der ehrenamtlichen Mitarbeit von Ge-
meindemitgliedern.
Der Kirchengemeinderat wird bei sein-
er Klausur am 13. Oktober die Anre-
gungen genauer unter die Lupe neh-
men und sich mit den Personen der 
namentlich gekennzeichneten Rück-
meldungen in Verbindung setzen.
Gerne können Sie sich natürlich jeder-
zeit weiterhin mit Ihren Ideen an die 
Mitglieder des Kirchengemeinderats 
wenden.  

Für den Kirchengemeinderat:
Ursula Halter
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Wa s  g i b t ’ s  N e u e s  v o n  d e n  M i n i s ?

Ministunde im September

Nach den langen Sommerferien ha-
ben wir uns am 16. September endlich 
wieder zur Ministunde getroffen. Dieses 
Mal waren wir bei bestem Wetter in 
Pfullingen Eis essen. Danach haben wir 
noch tolle Spiele auf  dem Kirchplatz von 
St. Wolfgang gespielt. 

Nächste Ministunden

Im Oktober und November treffen wir uns zu einer kurzen Miniprobe in beiden Kirch-
en: Am 21. Oktober um 11 Uhr in Unterhausen und am 11. November um 16 Uhr 
in Pfullingen. Nach der Probe wollen wir natürlich wie immer ein paar Spiele spielen. 
Am Mar tinstag ist geplant, dass wir nach der Ministunde noch gemeinsam auf  den 
Mar tinsumzug gehen. 
Gerne können zu diesen Ministunden auch Kinder (ab 9 Jahren) und Jugendliche kom-
men, die das Ministrieren mal ausprobieren möchten. Wir freuen uns immer über neue 
Minis! 

Am Jugendsonntag, 26. November gestalten wir von der Leiterrunde den Gottesdi-
enst in Pfullingen als Jugendgottesdienst. Hier wollen wir auch eine neue Ministrantin, 
Milena Lutz, offiziell bei den Minis aufnehmen. Schön, dass du dabei bist!

Im Dezember steht als Abschluss des Jahres unsere Adventsfeier am 09.12. ab 18 
Uhr im Jugendraum in Pfullingen an. Hier werden wir das vergangene Mini-Jahr mit 
Bildern und Geschichten in Erinnerung rufen und einen schönen adventlichen Abend 
miteinander verbringen. 

Für die Leiterrunde: Amelie Zimmer, Pastoralreferentin
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H e r z l i c h e  E i n l a d u n g

zu unseren Treffen im Oktober, 
November und Dezember!
 
Achtung - Terminverschiebung: Unser 
Planungsabend für das kommende Jahr 2024 findet 
nicht am Montag, 16.10.2023 sondern eine Woche 
später, am Montag, 23.10. um 20:00 Uhr in Ge-
meindehaus St. Wolfgang statt.
Am Montag, 20.11.2023, 20:00 Uhr wird Pasto-
ralreferentin Ines Spitznagel mit uns im Gemeinde-
haus St. Wolfgang ein biblisches Thema erör tern.
Am Montag, 18.12.2023, 20:00 Uhr treffen wir uns im Gemeindehaus St. Wolfgang. 
Wie jedes Jahr gestalten wir eine Adventsfeier und lassen anschließend den Abend bei 
Gebäck und Punsch ausklingen.
Vorausschau für Januar 2024: Der Abend ist noch nicht geplant. Voraussichtlich 
findet er am Montag, 15.01.2024 im Gemeindehaus St. Wolfgang statt.
Für den Treff  der Frau: Rita Raach Fon.: 07121 754668, mail: rita.raach@gmx.de

A l l e r h e i l i g e n  -  S c h u b e r t m e s s e  i n  v o l l e r  L ä n g e 
u n d  F r i e d h o f s p r o z e s s i o n

Den Festgottesdienst der Seelsorgeeinheit am Mittwoch (Allerheiligen), 1. November 
2023, um 10 Uhr in St. Wolfgang Pfullingen gestalten musikalisch der Kirchenchor 
und Mitglieder der Wür ttembergischen Philharmonie Reutlingen unter der Leitung von 
Christina Staneker; an der Orgel spielt Josef  Wetzel. Zur Aufführung kommt erstmals 
die komplette Deutsche Messe von Franz Schuber t, D 872, in der Fassung von Josef 
Gruber mit dem Originaltext von Johann Philipp Neumann.
Die Eucharistiefeier schließen wir in Pfullingen mit einer kleinen Prozession zum 
Friedhof ab. Dor t werden wir am Eingang der Bahnhofstraße die Namen der seit 
11/2022 verstorbenen Pfullinger Gemeindemitglieder verlesen und ihrer im Gebet und 
einer allgemeinen Gräbersegnung dankbar gedenken.
In Unterhausen gibt es um 14:30 Uhr zum dor tigen Gräberbesuch eine Andacht 
vor der Aussegnungshalle; beim Gebet werden ebenfalls die Namen der seit 11/2022 
verstorbenen Lichtensteiner Gemeindemitglieder nochmals genannt.
 

F. d. Pastoralteam: Dk Hermann Friedl
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H E R Z L I C H E  E I N L A D U N G : 
3 0  J a h r e  H o s p i z g r u p p e  „ D i e  B r ü c k e “ 

„Die Brücke“ feier t ein Jubiläum: Vor 30 Jahren wurde in Pfullingen eine Hospizgruppe 
gegründet,  um Sterbenden einen würdevollen letzten Lebensabschnitt zu ermögli-
chen. Seither begleiten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der „Brücke“ Menschen auf 
ihrem letzten Weg in den Pfullinger Pflegeheimen, z. T. auch zu Hause.  Insbesondere 
nachts wachen sie am Sterbebett. So können auch die Angehörigen ein wenig entlastet 
werden. Die „Brücke“ begleitet ehrenamtlich, ihre Dienste stehen allen Menschen, 
gleich welcher Konfession, kostenfrei offen.
 
Zum Jubiläum lädt die Hospizgruppe zu einem Vor trag ein, in dem aufgezeigt wird, 
wie sich mit Hilfe guter palliativer Versorgung die letzte Lebenszeit eines Menschen 
gestalten lässt. Dabei geht es um mehr als um das Lindern von Schmerzen. 
 Die Ärztin Dr. Barbara Dürr aus Eningen  gehör t  dem Vorstand der Stiftung Pallia-
tivpflege Reutlingen an und  ist seit Jahren in der palliativen Versorgung engagier t. 
Sie erläuter t die sechs Bausteine der palliativen Versorgung im häuslichen Bereich.  
Dabei geht es  sowohl um die notwendige medizinische als auch um die psychosoziale 
Betreuung.  Dadurch kann eine hohe Lebensqualität bis zum Ende ermöglicht werden.

Vortrag:  	 Was macht gute 
		  palliative 
		  Begleitung aus?  
                 	
		  Dr. Barbara Dürr

		  Dienstag, 21.11.23,   
		  18.30 Uhr

Begegnungsstätte 
Treffpunkt Kutscherhaus 
(Eingang von der Parkseite) im  
Samariterstift, Hohmorgenstr.15  
Pfullingen

Beim anschließenden  kleinen Emp-
fang ist Zeit für Begegnungen. Der 
Eintritt ist frei.
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E r s t k o m m u n i o n  2 0 2 4  -  E l t e r n a b e n d  u n d  A u f t a k t

Die Kinder der dritten Grundschulklasse - gerne 
aber auch Geschwisterkinder - feiern im April 2024 
ihre erste heilige Kommunion. Dazu laden wir die 
Eltern sowohl aus Pfullingen als auch aus Lichten-
stein herzlich ein zu einem gemeinsamen Eltern-
abend am Mittwoch, 29. November 2023, um 
19:30 Uhr im kath. Gemeindehaus St. Wolfgang 
Pfullingen. Dor t besprechen wir alles miteinander, 
was das komplette Kommunionpaket betrifft (Weg 
der Vorbereitung/Glaubenskommunikation, Termin-
plan, Stempelausweis, Gewand, etc.). 
Dieser Elternabend ist verbindlich!
 

Den Auftakt zur Erstkommunionvorbereitung machen wir am Sonntag, 14. Januar 
2024, um 10:30 Uhr mit dem Vorstellungsgottesdienst, anschließendem Fingerfood 
und einer getrennten Arbeitseinheit für Kinder und Erwachsene im Gemeindehaus St. 
Wolfgang (bis ca. 14 Uhr).
 
Das EK-Team: Isabel Kirchner, Mar tina Krajina (bis Ende 03/24), Sabine Sieber t und 
Dk Hermann Friedl
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D e r  N i k o l a u s  k o m m t

Dieses Jahr findet am Nikolaustag, Mittwoch, 
06.12.2023, wieder ein Nikolausbacken in St. Wolfgang 
statt. Alle kleinen Bäckerinnen und Bäcker treffen sich 
dafür um 17 Uhr im Gemeindehaus. Für eine bessere 
Planung wird um eine Anmeldung gebeten im Pfarr- 
und Gemeindebüro bis Freitag, 01.12.2023, unter Fon 
07121-71208 oder stwolfgang.pfullingen@drs.de.
Um 18 Uhr dürfen dann alle Kinder mit ihren Eltern in 
die Kirche zur gemeinsamen Nikolausfeier gehen. Wir 
werden vieles über den Bischof  Nikolaus erfahren, ge-
meinsam singen und beten. Und sicherlich wird es sich 
der Nikolaus nicht nehmen lassen, uns in St. Wolfgang zu 
besuchen.
Nach der Feier in der Kirche können dann die gebackenen Nikoläuse mit nach Hause 
genommen werden.

Sabine Sieber t, Marion Knupfer, Mathias Schwenger, Ulrike Anders

K r i p p e n f e i e r  a m  H e i l i g e n  A b e n d

Wir freuen uns sehr, dass in diesem Jahr unsere be-
sondere Krippenfeier der Seelsorgeeinheit am Sonn-
tag, 24.12.2023, um 15 Uhr wieder auf  dem Schwille-
hof  in Pfullingen in Scheunen, Stall und mit tierischer 
Unterstützung stattfinden kann. Für alle, die mitfeiern 
wollen, wird darauf  hingewiesen, dass es vor Or t nur 
begrenzte Parkmöglichkeiten gibt. Bitte denken Sie 
auch an warme Kleidung.
Für das Krippenspiel brauchen wir noch Mitspieler und 

Musiker. Wer gerne eine Rolle haben möchte oder mit seinem Instrument die Lieder in 
einer Gruppe begleiten kann, soll sich bitte bis zum 24.11.2023 im Pfarrbüro unter 
Fon 07121-71208 oder stwolfgang.pfullingen@drs.de mit seinen Kontaktdaten an-
melden. 
Das erste Treffen mit der Ver teilung der Rollen findet am 1. Adventssonntag, 
03.12.2023 nach dem Gottesdienst um 11:30 Uhr im Gemeindehaus St. Wolfgang in 
Pfullingen statt. 
Bei weiteren Fragen dürfen Sie sich gerne an das Pfarr- und Gemeindebüro unter Fon 
07121-71208 wenden. 

Sabine Sieber t, Marion Knupfer, Mathias Schwenger
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“ S p e c i a l s  i n  d e r  A d v e n t s z e i t  - 
B e s o n d e r e  s p i r i t u e l l e  A n g e b o t e ”

•	 Rorate/Lichtergottesdienste mit “BRING & SHARE (Mitbringen & Teilen)”:
	 - Mittwoch, 06.12.2023 (Nikolaus), 6 Uhr, St. Wolfgang 
	 - Donnerstag, 07.12.2023, 18:30 Uhr, Hl. Bruder Konrad
	 - Mittwoch, 13.12.2023, 6 Uhr, St. Wolfgang
	 Nach jedem Rorate stellt die Gemeinde anschließend den Kaffee/Tee, Fingerfood 

bringt jede und jeder selbst mit. Wir werden dann in den Kirchen (nicht im Gemein-
dehaus) hinten bei einem Steh-Frühstück (Pfullingen) bzw. abendlichen Advent-
stee (Unterhausen) noch miteinander ins Gespräch kommen.

•	 Versöhnungsgottesdienst der Seelsorgeeinheit (Bußfeier):
	 Mittwoch, 13.12.2023, 18:30 Uhr, St. Wolfgang

•	 2. Kirchencafé-Impuls (statt Predigt) während des sonntäglichen Advents-
gottesdienstes: Sonntag “Gaudete” (3. Advent), 17.12.2023, 9 Uhr Hl. Bruder 
Konrad und 10:30 Uhr St. Wolfgang, jeweils mit Schola

(erstmals am Sonntag, 12.11.2023).
F. d. Pastoralteam: Dk Hermann Friedl

Ö k u m e n i s c h e r  E c h a z t r e f f  m i t  Ve e h - H a r f e n

Den Seniorennachmittag am Donnerstag, 7. Dezember 2023, beginnen wir um 14:30 
Uhr adventlich in der Kirche St. Wolfgang Pfullingen und wechseln anschließend ins 
kath. Gemeindehaus. Im Gotteshaus begleiten uns bereits die Veeh-Harfen-Spieler*in-
nen aus Lichtenstein-Unterhausen unter der Leitung von Frau Friedlinde Ber tsch. “Die 
Geschichte von den drei Bäumen” wird nicht nur bei der geistlichen Andacht eine Rolle 
spielen, sondern auch zum Mitnehmen ausgeteilt.
Im Gemeindehaus war tet dann auf  jedem Tellerchen ein besonderer Gast des Vor tags 
(6. Dezember!). Dor t stärken wir auch unseren Leib bei Kaffee und Gewürzkuchen, ad-
ventlichen Weisen - gemeinsam gesungen und von der Veeh-Harfen-Gruppe musikalisch 
begleitet - , Begegnung und Gesprächen und dem Segenswor t auf  den Weg.
Das ökumenische Frauenteam unter der Leitung von Beate Fischer und Hildegard 
Weymer, Pfarrerin Iris Wigger und Dekan Hermann Friedl sind den ganzen Nachmittag 
präsent und ansprechbar und freuen sich auf  regen Zulauf  als Vorbereitung auf  die 
Menschwerdung Gottes in Jesus Christus an Weihnachten!
 

F. d. Team: Dk Hermann Friedl
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F i r m u n g  2 0 2 5

Wie es bereits im letzten WoBo und auch auf  der Homepage angekündigt ist, findet 
nächstes Jahr 2024 KEINE Firmung statt. 

Der Rhythmus der Firmung in unserer Gemeinde wird in Zukunft von jährlich auf  zwei-
jährlich veränder t. Somit findet die nächste Firmung im Herbst 2025 statt. Diese 
Veränderung ist sicherlich für viele erst einmal ungewohnt. Für uns als Pastoralteam 
war es trotz aller zu erwar tenden Bedenken jetzt an der Zeit, diesen Schritt zu gehen. 
Aufgrund der sich weiter zuspitzenden Personalsituation ist es für uns als Pastoral-
team nicht mehr leistbar, jedes Jahr zwei Katechesen (Erstkommunion- und Firmvor-

A n m e l d u n g  S t e r n s i n g e r

Nun ist es wieder soweit: Die Sternsingeraktion in Lichtenstein und Pfullingen geht in 
die nächste Runde. Jedes Jahr ziehen Anfang Januar die Sternsinger durch die Straßen, 
um den Segen für das kommende Jahr in Ihre Häuser zu bringen und gleichzeitig für 
Kinder in Not Geld zu sammeln. Dieses Jahr lautet das Motto „Gemeinsam für unsere 
Erde – in Amazonien und weltweit“. Repräsentativ für über 100 Hilfsprojekte liegt 
dieses Jahr der Fokus auf  Amazonien, wo durch Brandrodung und rücksichtslose Aus-
beutung die Ressourcen und damit die Lebensgrundlage der einheimischen Völker 
Südamerikas zerstör t werden. 
Wenn Sie bei unserer Aktion aktiv dabei sein wollen, dann melden sie sich als Sternsing-
er*in in den katholischen oder evangelischen Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit Echaz-
tal oder online unter https://www.seelsorgeeinheit-echaztal.de/  bis zum 21.12.2023 
an.

Alle Sternsinger treffen sich am 08.12.2023 um 17:00 Uhr im Gemeindehaus St. Wolf-
gang in Pfullingen, um gemeinsam das Lied und den Text zu üben und die Gruppen 
einzuteilen.

In Pfullingen läuft die Aktion am Donnerstag, den 04.01.2024 und Freitag, den 
05.01.2024 und in Lichtenstein am 06.01.2024.

Falls Sie einen Besuch der Sternsinger wünschen, tragen Sie sich bitte in eine der aus-
gelegten Listen in den katholischen Kirchen ein oder melden Sie den Wunsch ebenfalls 
in einem der Pfarrbüros oder über die Homepage bis zum 26.12.2023 an.
 

Für das Sternsinger team:
 Tamara Gutbrod
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bereitung) parallel zu gestalten. Außerdem gibt es durchaus positive Erfahrungen aus 
anderen Gemeinden, die schon länger einen zweijährlichen Firmrhythmus haben. So 
hoffen auch wir, dass diese Veränderung nicht nur mit Skepsis, sondern vor allem mit 
Neugier und Zuversicht aufgenommen wird. 

Mit dieser Veränderung wird auch das Alter der Firmlinge etwas angehoben. Alle 
Jugendlichen der Jahrgänge zwischen dem 01.10.2008 und dem 30.09.2010 
erhalten voraussichtlich Ende 2024 einen Einladungsbrief  für die Vorbereitung. Die 
Vorbereitungszeit auf  die nächste Firmung beginnt voraussichtlich im Frühjahr 2025. 
Alle Infos dazu werden im Einladungsbrief  bekannt gegeben. 

Amelie Zimmer, Pastoralreferentin
Verantwor tlich für die Firmvorbereitung

D a s  Ta u f k a t e c h e s e - Te a m  s u c h t  n e u e  M i t a r b e i t e r * i n n e n

Unser Taufkatechese-Team bereitet schon seit vielen Jahren die Eltern der Täuflinge 
an zwei Abenden auf  die Taufe ihrer Kinder vor: Jeweils zu zweit gestalten wir ein-
en ersten Gesprächsabend, an dem sich die Familien, die ihre Kinder im gleichen 
Zeitraum taufen lassen, kennenlernen: Wir sprechen über die Veränderungen im Leb-
en mit Kind(ern), die Eltern erfahren mehr über die Symbole der Tauffeier und deren 
Bedeutung und bekommen Gelegenheit, ihren Wünschen und Anliegen für das Kind 
nachzuspüren. Der zweite Abend, an dem auch der Taufspender dabei ist, dient dann 
hauptsächlich der Vorbereitung der Tauffeier.

Es ist schön, junge Familien auf  dem Weg zur Taufe zu begleiten! Wir freuen uns über 
Frauen und Männer, die gerne bei unserem Team mitmachen wollen!

Wir treffen uns am Mittwoch, 25. Oktober um 20 Uhr im Gemeindehaus St. Wolfgang 
zur Terminplanung fürs nächste Jahr. Wenn Sie neugierig sind und Interesse haben, 
kommen Sie einfach dazu und schnuppern Sie mal bei uns rein! 

Für Fragen und weitere Informationen können Sie sich ans Pfarrbüro oder auch direkt 
an mich wenden.

Für das Team der Taufkatechese:
Isabella Wilkening, Tel. 754128 (bitte auch den AB nutzen)
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A R T I K E L  AU S  D E R  C A R I TA S S T I F T U N G
F Ü R  D E N  W O L F G A N G S B O T E N

CaritasStiftung jetzt für die gesamte Seelsorgeeinheit zuständig

Die 2005 von der Pfullinger Kirchengemeinde gegründete CaritasStiftung St. Wolf-
gang kann jetzt Projekte in der gesamten Seelsorgeeinheit unterstützen. Das ist das 
wichtigste Ergebnis einer Änderung der Stiftungssatzung, die die Kuratoren Irmtraud 
Hagel, Amelie Zimmer und Hans-Michael Ferdinand zusammen mit Angelika Hipp, der 
Vorständin der diözesanen CaritasStiftung „Lebenswerk Zukunft“ seit Anfang des 
Jahres auf  den Weg gebracht haben. Nach der Zustimmung durch den Gesamtvor-
stand der Stiftung „Lebenswerk Zukunft“ und der Genehmigung durch das Finanzamt 
Stuttgar t kann jetzt die neue Satzung im Rahmen des Mitarbeiterfestes am 21. Okto-
ber 2023 durch die Unterschrift des Kuratoriumsvorsitzenden in Kraft gesetzt werden.

Die neue Präambel der Satzung greift für die Arbeit der Stiftung auf  zwei Wor te unser-
er Kirchenpatrone zurück: Wolfgang verlangte die „Türen zu öffnen“ und niemanden 
am Eintreten zu hindern, auch nicht, als er auf  dem Sterbebett lag; und Konrad war 
es ein inneres Anliegen, Pilgern nicht nur die Tür zu öffnen, sondern „mehr noch das 
Herz“. So ergeben sich als wahrhaft anspruchsvolle Perspektiven für die Arbeit un-
serer CaritasStiftung: Menschen aus Isolation und sozialer Benachteiligung heraus zu 
neuen Lebensperspektiven zu ermutigen, Türen für sie zu öffnen – und Menschen das 
Herz zu öffnen, sie „zum Stiften“ zu ermutigen, um Lücken im sozialen Netz kleiner, 
enger machen zu können.

Die Erlöse unserer Stiftung haben freilich im vergangenen Jahr unter den niedrigen 
Zinsen am Kapitalmarkt gelitten. Nur knapp 1.000 € standen zur Ausschüttung für 
2023 zur Verfügung. Das Kuratorium hat sie erneut der Sprachförderung unseres 
Kindergar tens St. Josef  zugedacht, die so in den letzten 15 Jahren mit insgesamt über 
20.000 € unterstützt wurde.

Das Kuratorium der CaritasStiftung freut sich, wenn Menschen aus der Gemeinde 
ihre Arbeit unterstützen wollen: indem sie durch Projektanträge darauf  aufmerksam 
machen, wo Hilfe nötig ist – oder indem sie die Möglichkeiten unserer CaritasStiftung 
durch Zustiftungen erweitern möchten. Die Mitglieder des Kuratoriums geben dazu 
jederzeit und gerne Auskunft.

Für die CaritasStiftung:
Prof. Dr. Hans-Michael Ferdinand
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G e s c h i c h t e n

Wie Martin teilte
Der Mar tinsmantel erzählt

Wahrscheinlich habt ihr noch nie erlebt, dass ein rotes Tuch spricht. Aber ich habe so 
was Tolles erlebt – das muss ich euch einfach erzählen. Für euch sehe ich nur aus wie 
ein normales Stück Stoff. Aber eigentlich bin ich ein Soldatenmantel – ich muss wohl 
eher sagen: war. Denn das ist schon ganz lange her. Früher, vor 1.700 Jahren, trugen 
die Soldaten einen Umhang, der sie wärmte. Damals gab es noch nicht so Mäntel und 
Jacken, wie ihr sie heute habt. 

Ich gehör te Mar tin, einem Offizier in der Armee des römischen Kaisers. Amiens heißt 
die Stadt, in der wir waren. Das liegt in Frankreich. Kalt war es an diesem Abend, sehr 
kalt. Mar tin wickelte mich ganz fest um sich und freute sich schon darauf, bald am 
warmen Kamin zu sitzen. Wir ritten an der Stadtmauer entlang und kamen gerade zum 
Stadttor. Nur noch schnell heim ... 

Mit einem Schwert entzweigeschnitten

Plötzlich hielt Mar tin an. Was war los? Ich schaute mich um und da sah ich es: Vor uns 
saß ein Bettler in zerlumpten Kleidern am Boden. Seine Hände und Füße waren fast 
starr vor Kälte. Trotzdem streckte er uns die Hand entgegen: „Helft mir doch! Mich 
frier t es so! Teilt mit mir! Hunger hab’ ich auch!“ 

„Der arme Mann. Es ist doch so kalt!“, dachte ich noch und spür te schon einen Stich. 
Mar tin hatte mich abgenommen und schnitt mich mit seinem Schwer t in zwei Stücke! 
Eines davon legte er dem Bettler um: „Hier, mehr habe ich nicht dabei. Ich kann nur 
meinen Mantel mit dir teilen. Hoffentlich schenkt er dir ein bisschen Wärme!“

Der Traum

Am nächsten Morgen hör te ich Mar tin beim Aufstehen murmeln: „Komisch, was ich 
heute geträumt habe. Ich habe Jesus gesehen. Er hatte meinen halben roten Mantel 
an. Und er sagte: ‚Danke, Mar tin, dass du deinen Mantel mit mir geteilt hast! Was du ei-
nem anderen Gutes tust, das tust du mir.‘“ Mar tin saß auf  seinem Bett und schüttelte 
den Kopf: „Toller Traum! Ich will noch mehr von Jesus erfahren und mich taufen lassen. 
Ja, ich möchte Christ werden. Heute gehe ich gleich zu Bischof  Hilarius.“

Ab da änder te sich unser Leben gewaltig, denn Mar tin wollte auch kein Soldat mehr 
sein. Später wurde er sogar Bischof. Aber das bekam ich lange gar nicht so recht 
mit, denn ich war immer noch so baff: Was für eine tolle Idee Mar tin da hatte bei dem 
Bettler. Ab jetzt konnte ich zwei Menschen wärmen. Teilen ist doch eine tolle Sache!

Mar tina Kraus
Quelle: Kindermissionswerk „Die Sternsinger“, www.sternsinger.de, In: Pfarrbriefservice.de
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Unsere Täuflinge (4)

Fehn, Viktoria (Pfullingen) Gekeler, Lina (Lichtenstein)
Schröter, Julian (Lichtenstein) Sobloher, Elias (Pfullingen)

Unsere Verstorbenen (8)

Goergens, Karl (85), Duisburg Pietruschka, Johanna (95), Pfullingen
Hoffmann, Marga (87), Lichtenstein Schilling, Mar tha (99), Pfullingen
Laß, Ruth (86), Pfullingen Swacek, Maria (94), Pfullingen
Mollenkopf, Viktoria (91), Pfullingen Weber, Agnes (98), Lichtenstein
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G o t t e s d i e n s t e  -  Ü b e r s i c h t

Oktober

Wochentag Datum Uhr Feier Ort

Sonntag 15.10. 28. Sonntag im Jahreskreis (Mt 22,1-14)

09:00 Eucharistiefeier mit Kirchencafé Hl. Bruder Konrad

10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

10:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Mittwoch 18.10. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Lukas, Evangelist

Samstag 21.10. 14:00 Tauffeiern St. Wolfgang

15:30 Portugiesische Tauffeier St. Wolfgang

Ursula

Sonntag 22.10. Wolfgangsfest - 29. Sonntag (Mt 22,15-21)

09:30 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

10:00 Eucharistiefeier der Seelsorgeeinheit zum Patro-
zinium mit Kirchenchor, anschl. erste Markierung 
des neuen Pilger-WolfgangWeg

St. Wolfgang

19:00 Gospelkonzert mit Gospelchor Gönningen St. Wolfgang

Mittwoch 25.10. 18:00

18:30

Rosenkranzgebet

Eucharistiefeier

St. Wolfgang

St. Wolfgang

Donnerstag 26.10. 15:30 Gottesdienst Seniorendomizil „Haus Ursula“ Römerstr. 50

Simon u. Judas, Apostel (28.10.)

Sonntag 29.10. 30. Sonntag im Jahreskreis (Mt 22,34-40)
- Ende der Sommerzeit. Umstellen der Uhren -

09:00 Eucharistiefeier Hl. Bruder Konrad

10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

10:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

17:00 Eucharistiefeier in englischer Sprache St. Wolfgang

Wolfgang v. Pfullingen (31.10.)
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November

Wochentag Datum Uhr Feier Ort

Mittwoch 01.11. Allerheiligen (Mt 5,1-12a)

10:00 Eucharistiefeier der Seelsorgeeinheit mit „Schu-
bert-Messe“, Kirchenchor u. Württ. Philharmonie RT, 
anschl. Prozession zum Friedhof (dort: Namen der 
Verstorbenen von Pfullingen) 

St. Wolfgang

Friedhof 
Pfullingen

14:30 Gräberbesuch (Namen der Verstorbenen von Lichten-
stein)

Friedhof  Unter-
hausen

Donnerstag 02.11. Allerseelen (Joh 5,24-29)

15:30 Eucharistiefeier Samariterstift am 
Laiblinspark

16:00 Eucharistiefeier Samariterstift am 
Laiblinspark

18:00 Ökumenisches Friedensgebet mit Glockenläuten Marktplatz Pful-
lingen

18:30 Allerseelengottesdienst (Eucharistiefeier) Hl. Bruder Konrad

Sonntag 05.11. 31. Sonntag im Jahreskreis (Mt 23,1-12)

08:30 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

09:00 Eucharistiefeier St. Wolfgang

10:30 Eucharistiefeier mit Kinderkirche Hl. Bruder Konrad

19:30 Gebetsabend für Lichtenstein Ev. Gemeindehaus 
Unterhausen

Mittwoch 08.11. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Samstag 11.11. 17:00

18:00

Slowenische Eucharistiefeier 

Martinsfeier und Umzug 

St. Wolfgang

Marktplatz Pfullg. / 
St. Wolfgang

18:00 Martinsumzug mit Kindergarten St. Elisabeth Hl. Bruder Konrad

Martin v. Tours

Sonntag 12.11. 32. Sonntag im Jahreskreis (Mt 25,1-13)

09:00 Eucharistiefeier mit integriertem Kirchencafé und 
Schola

Hl. Bruder Konrad

10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

10:30 Eucharistiefeier mit integriertem Kirchencafé und 
Schola

St. Wolfgang
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Mittwoch 15.11. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Sonntag 19.11. 33. Sonntag im Jahreskreis (Mt 25,14-30)

09:00 Eucharistiefeier Hl. Bruder Konrad

10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

10:30 Eucharistiefeier „Sexualisierte Gewalt“ (Gedenktag: 18. 
November)

St. Wolfgang

Mittwoch 22.11. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Samstag 25.11. 14:00 Tauffeiern St. Wolfgang

Sonntag 26.11. Christkönigs-/Jugendsonntag (Mt 25,31-46)

09:00 Eucharistiefeier Hl. Bruder Konrad

10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

10:30 Jugendgottesdienst mit Ministrantenaufnahme St. Wolfgang

17:00 Eucharistiefeier in englischer Sprache St. Wolfgang

Mittwoch 29.11. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Andreas, Apostel (30.11.)

Dezember

Sonntag 03.12. Erster Adventssonntag (Mk 13,33-37)

09:30 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

10:00 Eucharistiefeier der Seelsorgeeinheit mit Domkapitular 
Dr. Uwe Scharfenecker -Abschluss der Pastoralvisita-
tion

St. Wolfgang

17:00 Adventskonzert des Sängerbundes Lichtenstein Hl. Bruder Konrad

Adolph Kolping (04.12.)

Mittwoch

Nikolaus

06.12. 06:00 Rorate, anschl. „Bring & Share“ (Essen mitbringen 
& teilen)

St. Wolfgang

18:00 Nikolausfeier „Lebendiger Adventskalender Pfullingen“ St. Wolfgang
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Donnerstag 07.12. 15:30 Wort-Gottes-Feier Samariterstift am 
Stadtgarten

16:00 Wort-Gottes-Feier Samariterstift am 
Stadtgarten

18:00 Ökumenisches Friedensgebet mit Glockenläuten Marktplatz Pfullg.

18:30 Rorate / Vorabendmesse zu Mariä Erwählung (08. 
Dezember - Lk 1,26-38), anschl. „Bring & Share“ 
(Essen mitbringen & teilen)

Hl. Bruder Konrad

Freitag 08.12. 18:00 Gitarrenmusik „Lebendiger Adventskalender Pfullingen“ Gemeindehaus 

St. Wolfgang

Mariä Erwählung

Samstag 09.12. 17:00 Slowenische Eucharistiefeier St. Wolfgang

Sonntag 10.12. Zweiter Adventssonntag (Mk 1,1-8)

09:30 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

10:00 Afrikanischer Gottesdienst (Eucharistiefeier) der 
Seelsorgeeinheit zum 10. Priesterjubiläum von 
Pfarrvikar Andrew Owusu

St. Wolfgang

Mittwoch 13.12. 06:00 Rorate, anschl. „Bring & Share“ (Essen mitbringen 
& teilen)

St. Wolfgang

18:30 Bußfeier der Seelsorgeeinheit (Versöhnungsgot-
tesdienst)

St. Wolfgang

Donnerstag 14.12. 15:30 Wort-Gottes-Feier Samariterstift am 
Laiblinspark

16:00 Wort-Gottes-Feier Samariterstift am 
Laiblinspark

Carlo Steeb v. Tübingen

Sonntag 17.12. Dritter Adventssonntag - Gaudete (Freuet euch) 
(Joh 1,6-8.19-28)

09:00 Eucharistiefeier mit integriertem Kirchencafé und 
Schola

Hl. Bruder Konrad

10:00 Rosenkranz St. Wolfgang

10:30 Eucharistiefeier mit integriertem Kirchencafé und 
Schola

St. Wolfgang

Mittwoch 20.12. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Samstag 23.12. 18:30 Vorabendmesse zum 4. Advent (Lk 1,26-38) St. Wolfgang
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Sonntag 24.12. Heiliger Abend (Lk 2,1-20) (4. Advent)

15:00 Krippenfeier Schwillehof

17:00 Christmette Hl. Bruder Konrad

22:00 Christmette St. Wolfgang

Montag 25.12. Geburt des Herrn (Joh 1,1-18)

09:00 Eucharistiefeier Hl. Bruder Konrad

10:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Dienstag 26.12. Hl. Stephanus - 2. Weihnachtstag (Mt 10,17-22)

10:00 Eucharistiefeier der Seelsorgeeinheit mit Segnung 
des Johannesweines

St. Wolfgang

Mittwoch 27.12. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Johannes, Apostel Unschuldige Kinder (28.12.)

Sonntag 31.12. Heilige Familie (Lk 2,22-40) / (Papst) Silvester

09:00 Eucharistiefeier Hl. Bruder Konrad

10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

10:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

17:00 Eucharistiefeier in englischer Sprache St. Wolfgang

Januar

Wochentag Datum Uhr Feier Ort

Montag Gottesmutter Maria - Namensgebung Jesu - 
Oktavtag v. Weihnachten - Neujahr (Lk 2,16-21)

01.01. 18:30 Ökumenischer Neujahrsgottesdienst mit 
Eröffnung des Jubiläumsjahres „1100. 
Geburtstag des hl. Wolfgang v. Pfullingen (924-
2024), griechisch-orthodoxem Chor, Posaunen-
bläser und Wolfgangsekt

St. Wolfgang

Mittwoch 03.01 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Donnerstag 04.01 18:30 Eucharistiefeier Hl. Bruder Konrad

Samstag 06.01. Erscheinung des Herrn / Dreikönig (Mt 2,1-12)

10:30 Eucharistiefeier mit den Sternsingern St. Wolfgang
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Sonntag 07.01. Taufe des Herrn (Mk 1,7-11) -
Ende der Weihnachtszeit

10:30 Eucharistiefeier mit den Sternsingern und Frauen-
chor Omnia

Hl. Bruder Konrad

Mittwoch 10.01. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Sonntag 14.01. 2. Sonntag im Jahreskreis (Joh 1,35-42)

09:00 Eucharistiefeier Hl. Bruder Konrad

10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

10:30 Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommuni-
onkinder der Seelsorgeeinheit

St. Wolfgang

Mittwoch 17.01. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Sonntag 21.01. 3. So. - Prediger-/Kanzeltausch (Mk 1,14-20)

09:00 Eucharistiefeier mit Kirchencafé (Predigt: 
Pfr. Sebastian Schmauder)

Hl. Bruder Konrad

09:30 Evangelischer Gottesdienst (Predigt: Pfarrvikar 
Andrew Owusu)

Martinskirche

10:00 Ev.-methodistischer Gottesdienst (Ev. Prediger*in) Friedenskirche 
Pfullingen

11:00 Evangelischer Gottesdienst (Predigt: Pfarrvikar 
Andrew Owusu)

Magdalenenkirche

10:30 Eucharistiefeier (Predigt: Pastor Michael Roth) St. Wolfgang

Meinrad v. Sülchen (Rottenburg)
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Ö f f n u n g s z e i t e n  d e s  P f a r r -  u .  G e m e i n d e b ü r o s

Montag - Freitag: 09:30 Uhr - 12:30 Uhr
Donnerstag:  14:30 Uhr - 16:30 Uhr

In den Schulferien können die Öffnungszeiten abweichen
(siehe Homepage)

Weihnachtsferien:
Pfarrbüro geschlossen vom 27.12.2023 – 05.01.2024

Marktstr. 26, 72793 Pfullingen, Fon 07121 71208 
eMail: stwolfgang.pfullingen@drs.de
https://www.seelsorgeeinheit-echaztal.de/
https://www.facebook.com/SEEchaztal/

In seelsorgerlichen Notfällen sprechen Sie bitte auf  unseren Anrufbeantwor ter unter 
der Nummer 07121 71208. Dieser wird regelmäßig abgehör t.

R e d a k t i o n s s c h l u s s  f ü r  d e n  n ä c h s t e n  “ Wo l f g a n g s b o t e ” 

5. Januar 2024
Der nächste Wobo erscheint zum 21. Januar 2024

Der Wolfgangsbote bringt die monatlichen Mitteilungen der seit 01.01.2020 neuen, 
(wieder-) vereinigten katholischen Kirchengemeinde St. Wolfgang in der Seelsorgee-
inheit Echaztal (Pfullingen-Lichtenstein). Auflage: 600

Vorschau Redaktionsschluss für den übernächsten Wolfgangsboten: 5. April 2024

Ö f f n u n g s z e i t e n  K i r c h e n p f l e g e r b ü r o

Montag - Mittwoch u. Freitag: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag:  14:00 Uhr - 16:30 Uhr

Thomas Speer
Marktstr. 26/1, Pfullingen, Fon 07121 7506188
eMail: thomas.speer@kpfl.drs.de

Kath. Kirchenpflege Pfullingen: KSK RT
IBAN: DE61 6405 0000 0000 6000 15

Kath. Kirchenpflege Lichtenstein: KSK RT
IBAN: DE07 6405 0000 0000 6013 75


